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BUCHBESPRECHUNG

FARBATLAS DER HISTOLOGIE DER
REGENBOGENFORELLE

V. Blüm, J. Lehmann, E. Mehring, J. Casado Poblador.

Springer-Verlag, Berlin, Heidelberg. 18 Seiten mit 33 Abb.
und 32 lose beigelegten Farbtafeln. DM 29.—

In einem einführenden Kapitel des Begleitheftes werden
die Grundlagen der makroskopischen Anatomie der
Regenbogenforelle behandelt (12 Seiten/21 Abb.). Es folgt
ein stichwortartiges Histologie-Repetitorium, welches die
für Fische relevanten Gewebstypen berücksichtigt (5

Seiten/12 Abb.). Im abschliessenden Teil wird die Anleitung
für die histologische «Standard-Färbung» (Aldehydfuch-
sin-Goldner-Färbung) sowie für die Panoptische Färbung
nach Pappenheim, welche für die haematologischen
Präparate verwendet wurde, angegeben.
Der Bildteil, auf stabilem A4-Glanzpapier, enthält einen
kurzen einleitenden Text zur Thematik. Die folgenden
Bild-Text-Reihen sind dreigeteilt: links befindet sich das

farbige histologische Bild, in der Mitte eine entsprechende
Strichzeichnung mit technischen Hinweisen und rechts
der erklärende Text.

Vorausgesetzt, der Leser bringt einiges an Grundkenntnissen

in allgemeiner Pathologie und Histologie mit, kann
dieser Atlas dank seines methodisch-didaktisch guten
Aufbaus fast ohne Einschränkung empfohlen werden. Zu
bemängeln wäre eine gewisse Unausgewogenheit. So wird
das Leber-Gallen-System mit 3 Abbildungen dargestellt,
verglichen mit 23 Abbildungen für das ZNS oder Niere
und ableitende Harnorgane mit 4 Abbildungen verglichen
z.B. mit 13 Abbildungen für die Gonaden. Einige Farbtafeln,

insbesondere Übersichtsabbildungen, fallen in ihrer
Prägnanz und Färbequalität (Darmschnitte) von den übrigen

ab.

Der vorliegende Atlas mit seiner insgesamt guten Qualität
und das vorbildliche Darstellungskonzept entsprechen
einem Bedürfnis. Er kann daher interessierten Tierärzten,
Biologen und allen an Ichthyologie interessierten Studierenden

empfohlen werden — dies nicht zuletzt wegen seines

günstigen Preises.

W. Meier, Bern
indulab
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